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Merkblatt: sexuellen Übergriffen vorbeugen  

Einer der wichtigsten Schritte, um gar nicht erst mit der Situation eines sexuellen Über-
griffs im Verein konfrontiert zu werden, ist eine umfassende Prävention. Gestützt auf den 
Empfehlungen von Swiss Olympic legen wir den Vereinen deshalb nahe, folgende Mass-
nahmen (wenn nicht bereits geschehen) umzusetzen und zu verankern:  

 Verankern der Ethik-Charta von Swiss Olympic in den Vereinsstatuten  

 Festlegen von klaren Richtlinien und Verhaltensregeln, z.B. zu den Themen Garde-
robenbenutzung, Schlafräume in Lagern, Handynutzung etc. Mit diesen Richtlinien 
soll sichergestellt werden, dass die Situation „Trainer alleine mit einem Jugendli-
chen“ verhindert wird.  

 Trainer und Funktionäre werden auf die Verhaltensrichtlinien hingewiesen (Unter-
zeichnung Selbstverpflichtung, Aufnahme in Anstellungsvertrag, mündliche Info).  

 Einholen von Referenzen bei neuen Trainern, Leitern oder Funktionären, Wechsel-
grund erfragen und bei Fragen oder Unsicherheiten Kontaktaufnahme mit altem 
Verein.  

 Bestimmung von ein bis zwei Verantwortlichen (Kontaktpersonen) für diese Thema-
tik. Die Prävention von sexuellen Übergriffen gehört in die Verantwortung der Ver-
einsleitung.  

 Definition eines Interventionskonzeptes für jeden Verein muss klar sein, nach wel-
chem Konzept bei einem Verdacht oder Übergriff vorgegangen wird. Dies kann das 
Konzept des Vereins, des Verbands oder das von Swiss Olympic sein.  

 Regelmässige Information der Vereinsmitglieder, Eltern und Jugendlichen über die 
Präventionsbemühungen. Klare Stellungnahme des Vereins, dass sexuelle Über-
griffe vom Verein nicht geduldet werden. 

 Behandlung der Thematik mit den Trainern mindestens einmal jährlich, Bespre-
chung der erlaubten Köperkontakte sowie heiklen Situationen und das korrekte Ver-
halten.  

 Jährliche Besprechung zwischen der Vereinsleitung und der Kontaktperson, wie die 
Prävention im Verein umgesetzt wird und welche Korrekturen notwendig sind.  
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